
Fragen des umfassenden Aufbaus  des Sozialismus. Wir erwarten von den 
Leitungen der Partei, von den Genossen in den Gewerkschaften, in den 
staatlichen Organen und in den LPG-Vorständen, daß sie den Vorschlägen 
der Frauenausschüsse besser Rechnung tragen, ihre Arbeit zur Förderung 
der Frauen verstärken und die dazu notwendigen Auseinandersetzungen 
mit rückständigen Auffassungen führen.

Wir kommen auch nicht umhin, hier kritisch zu sagen, daß der geringe 
Anteil der Genossinnen in verantwortlichen Wahlfunktionen in unserer 
Partei nicht der Rolle der Frau entspricht. Um die Rolle der Frau im ge-, 
sellschaftlidien Produktionsprozeß weiter zu erhöhen und auch die Vor
bereitung und den Einsatz von Genossinnen in verantwortliche Parteifunk
tionen voranzubringen, gewinnt die Herstellung einer festen Einheit 
zwischen politischer und beruflicher Weiterbildung der Frauen größte 
Bedeutung. (Beifall.) Die guten Ergebnisse bei der Verwirklichung der 
neuen Rolle der Frau im Sozialismus und die Beschlüsse des Zentralkomi
tees haben dafür die entsprechenden Voraussetzungen geschaffen.

Genossinnen und Genossen! Der auf unserem Parteitag wissenschaftlich 
begründete Weg zur Vollendung der sozialistischen Gesellschaft wird vor 
allem die junge Generation begeistern. Es ist der Weg in ihre eigene Zu
kunft, den sie gemeinsam mit der älteren Generation beschreitet. Die Be
schlüsse des Zentralkomitees unserer Partei und des Staatsrates der Deut
schen Demokratischen Republik über die Jugend und den Sozialismus 
heben besonders hervor, daß von der Entwicklung der jungen Menschen, 
von ihrem sozialistischen Bewußtsein und von der Entfaltung aller ihrer 
Talente und Fähigkeiten das Tempo der gegenwärtigen Entwicklung und 
die Zukunft des Sozialismus in Deutschland bestimmt wird.

Damit bringen Partei und Staat der Jugend nicht nur großes Vertrauen 
entgegen, sondern übertragen ihr zugleich eine historische Aufgabe. Wir 
sind erfreut, daß die junge Generation auf den Beschluß des Staatsrates mit 
neuen Taten zur politischen, ökonomischen, kulturellen und militärischen 
Stärkung ihres sozialistischen Vaterlands antwortet. (Beifall.)

Wenn die Bürger der Deutschen Demokratischen Republik heute voller 
Freude sagen können, daß sie unter Führung der marxistisch-leninistischen 
Partei der Arbeiterklasse die sozialistische Revolution zum Siege geführt 
haben, so betonen wir ausdrücklich, daß dieses geschichtliche Werk von der 
älteren Generation gemeinsam mit der Jugend vollbracht wurde. Die sozia
listische Deutsche Demokratische Republik ist nicht nur deshalb ein Staat 
der Jugend, weil sie ihr zur Entfaltung aller Fähigkeiten freie Bahn ge-
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